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Herren Kreisliga C Gr. 2

TTC Gnadental VII : TSV Zweiflingen II 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

Zeisberger bleibt gegen den TSV Zweiflingen II ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Gnadental VII ihr verlegtes Heimspiel in der Herren Kreisliga C Gr. 2 gegen den
TSV Zweiflingen II. 195 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Georg Wachter den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere
Paarkreuz mit Zeisberger und Wachter, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hesser / Fuchs wurden Munzinger / Christ unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schmelzle / Wachter letztlich
parat, um Karle / Escherle final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Zwischenzeitlich mussten Kübler / Zeisberger zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen
Siering / Frank aber trotzdem sicher mit 11:5, 11:9, 8:11, 11:8 ein. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Martin Munzinger machte mit Christian Hesser beim 11:6, 15:13, 11:3 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Klaus
Schmelzle gegen Luca Karle. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Günter Kübler hatte seinen Gegner Steffen Fuchs beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Es war ein langes Spiel, bis Reinhard
Christ seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Robin Escherle hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen ließ Gretel
Zeisberger wenig später bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner Silas Frank. Georg Wachter
gelang es, Alexander Siering im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. In toller Verfassung präsentierte
sich Martin Munzinger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Luca Karle. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Klaus Schmelzle und Christian Hesser, das Klaus Schmelzle letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Günter Kübler gegen
Robin Escherle, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Reinhard Christ gegen Steffen Fuchs bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Reinhard Christ zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Gretel Zeisberger gegen Alexander Siering nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:6, 13:15, 11:8, 11:9 nicht verloren. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede
nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Georg Wachter beim 11:8, 10:12, 11:6, 8:11, 11:9
gegen Silas Frank zu verrichten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Damit war der 9. Punkt für den TTC
Gnadental VII im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Gnadental VII am 16.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Gaildorf III, während der TSV Zweiflingen II am 20.01.2023 gegen den TTC
Westheim IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Gnadental VII

Doppel: Munzinger / Christ 0:1, Schmelzle / Wachter 0:1, Kübler / Zeisberger 1:0 
Einzel: M. Munzinger 1:1, K. Schmelzle 1:1, G. Kübler 1:1, R. Christ 1:1, G. Zeisberger 2:0, G.
Wachter 2:0 

 TSV Zweiflingen II
Doppel: Karle / Escherle 1:0, Hesser / Fuchs 1:0, Siering / Frank 0:1 
Einzel: L. Karle 2:0, C. Hesser 0:2, R. Escherle 2:0, S. Fuchs 0:2, A. Siering 0:2, S. Frank 0:2


